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Vielleicht magst Du Weihnachten auch so wie ich.


Die schönen Geschenke und den Weihnachtsbaum, die Plätzchen und die Kerzen?


Wenn ja, dann ist diese Geschichte genau die richtige für Dich.


Stell Dir bloß mal vor, Weihnachten würde ausfallen…? Begleite Kasi und seine Freunde in diesem aufregenden Abenteuer und vielleicht kann Weihnachten ja doch noch gerettet werden.










Kasi rettet Weihnachten!


`Heute wird ein schöner Tag`, denkt Kasi und zieht sich seine rot geringelten Socken an, nachdem er aus dem Bett gehüpft ist. Kasi ist ein Elf und heißt eigentlich Kasimir, aber seine Freunde nennen ihn Kasi, das ist wesentlich kürzer.
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Er lebt mit vielen anderen Elfen im Weihnachtsdorf auf der Weihnachtswolke, die so groß ist, wie man es sich nicht vorstellen kann.


Natürlich wohnt auch der Weihnachtsmann dort und seine Rentiere selbstverständlich auch.


Es ist der 1. Dezember, der erste Tag der Weihnachtsvorbereitungszeit. Alle Elfen freuen sich jedes Jahr auf diesen wichtigen Tag im Weihnachtsdorf auf der Weihnachtswolke und es ist noch so viel zu tun!


Nachdem der Wecker ihn wieder mal zu spät mit einem lauten Kikerikiiiii geweckt hat, läuft er schnell in die Küche, um rasch noch etwas zu frühstücken. Es gibt Kakao und ein paar Kekse. Ja, auf der Weihnachtswolke ist alles etwas anders...Nach dem Zähneputzen mit der herrlich nach Schokolade schmeckenden Zahnpasta, zieht er sich seine Arbeitskleidung an. Sie besteht aus einer grünen Weste mit schwarzem Gürtel, einer grünen knielangen Hose, rot-weiß geringelten Strümpfen und einer roten Zipfelmütze. Wie immer sitzt sie etwas schief, denn Kasis blonde Haare stehen in alle Richtungen ab, weil er schon wieder vergessen hat, seine Haare zu kämmen.


Kasi geht hinaus und schließt die Haustür ab. Es hat über Nacht geschneit und alles ist mit einer dicken, weißen Schneeschicht bedeckt.


Draußen ist schon reger Betrieb. Viele Elfen sind bereits unterwegs zur Arbeit.


Allesamt sind sie beim Weihnachtsmann angestellt und so strömen alle in die große Weihnachts-Geschenkefabrik. Dort arbeiten alle Weihnachtselfen an den Geschenken für die Kinder auf der Erde, der schönen Weihnachtsdekoration und dem anderen ganzen Weihnachtszubehör.


Fröhlich pfeifend läuft Kasi zuerst bei seinen Freunden vorbei, um sie abzuholen, denn sie gehen jeden Morgen alle zusammen zur Arbeit. Er klingelt zuerst bei Kalli, einem Elf mit dunklen Haaren und großen Ohren.
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Dann holen sie zusammen Bubi ab, den fröhlichen, moppeligen Elf mit rundem Gesicht und lustigen Augen. Er liebt Lebkuchen!
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Und zum Schluss gehen sie zu Elfi. Sie hat einen Pferdeschwanz und eine kleine runde Brille auf der Nase. Elfi ist immer auf Sicherheit bedacht und kennt die besten Süßigkeiten-Rezepte!
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Die drei wohnen in einem kleinen Mehrfamilien-Elfenhaus, ein Stückchen weiter die Straße hinunter.


Fröhlich plappernd und voller Vorfreude stapfen die Vier durch den Schnee in Richtung Fabrik.


„Wieso ertönt das Horn eigentlich nicht?”, fragt Bubi plötzlich. Gemeint ist das Weihnachtshorn. Das Horn ertönt nämlich immer jedes Jahr am Morgen des


1. Dezember und ist das Zeichen für alle Elfen, dass die Weihnachtszeit beginnt und die Maschinen in der Fabrik bereit sind.


„Keine Ahnung”, meint Kasi, „vielleicht hat der Weihnachtsmann ja verschlafen.”


Alle drei sehen sich an und brechen in Gelächter aus. Das goldene Weihnachtshorn wird nämlich immer nur vom Weihnachtsmann betätigt und das hat er noch nie vergessen über all die Jahrhunderte.


Kasi ist zuständig für die Rentiere des Weihnachtsmannes. Sie ziehen jedes Jahr am Weihnachtsabend den großen Schlitten des Weihnachtsmannes und müssen deshalb jedes Jahr aufs Neue trainiert und geschult werden. Jährlich kommen neue Kinder hinzu, andere Adressen und andere Wege. Er liebt seine Aufgabe und er liebt die Rentiere…besonders Star und Sputnik.
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Kalli arbeitet an der Geschenkpapiermaschine. Er hat immer die besten Ideen für die schönsten Muster und die ausgefallensten Farben.


Elfi ist tätig an der großen Zuckerstangenmaschine.
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Die besten Rezepte für die leckersten Zuckerstangen hat Elfi allesamt im Kopf.


Bubi ist zuständig für die Lebkuchenmaschine, denn er hat eine ganz feine Nase, was den Duft angeht. Nur er kann es riechen, wenn etwas in der Herstellung nicht stimmt, eine Zutat fehlt oder womöglich die Backzeit überschritten wird.


Es gibt sehr viele Maschinen in dieser Fabrik, zum Beispiel auch die Wunschzettel-Sortier-Maschine, dort werden die Wunschzettel der Kinder geprüft. Je nach Artigkeit fallen auch die Geschenke aus.


Oder die Nikolaussocken-Maschine, die alle Socken in rot-weiß oder weiß-rot strickt und auch bügelt.


Dann ist da noch die Christbaumkugel-Maschine, welche die schönsten, buntesten Tannenbaumkugeln herstellt.


Und so gibt es viele solcher Maschinen, die von Elfen betrieben und überwacht werden, damit das Weihnachtsfest reibungslos stattfinden kann.


Als die Vier an der Fabrik ankommen, herrscht große Aufregung.


Viele Elfen haben sich hier schon versammelt. Sie laufen umher und plappern wild durcheinander.


„Was ist denn hier los?”, fragt Elfi und dreht sich im Kreis.


„Ich werde zum Weihnachtsmann gehen und fragen, was los ist.”, sagt Kasi und schaut auf den großen Turm mit dem Glöckchen auf der Spitze. In diesem Turm wohnt der Weihnachtsmann.


Kasi ist einer der wenigen Weihnachtselfen, die direkten Zugang zum Turm haben, wo der Weihnachtsmann wohnt.


Er quetscht sich also durch die anderen aufgeregten Elfen bis zum Eingang des Turms und schließt die Tür auf.


Er steigt die Stufen hinauf und klopft, oben angelangt, an die große Tür. Doch keiner antwortet.


Vorsichtig drückt er die schwere Tür auf. Als er in das Arbeitszimmer des Weihnachtsmannes sieht, ist der große Schreibtisch leer. Er geht weiter und ruft laut nach dem Weihnachtsmann. Keine Antwort. Als er vor der nächsten Tür steht, zögert er kurz, da dies die Schlafzimmertür ist. Aber nachdem er noch einmal laut geklopft hat, öffnet er sie doch. Kasi staunt und macht große Augen.


Der Weihnachtsmann liegt immer noch Bett und schläft, ja er schnarcht sogar!
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Der Weihnachtsmann hat doch noch nie verschlafen! Kasi ruft immer wieder:


„Santa!” Er rüttelt an dem Weihnachtsmann, doch es zeigt keine Wirkung. Der Weihnachtsmann wacht nicht auf!


Er sieht sich im Schlafzimmer um und entdeckt auf dem Nachttisch des Weihnachtsmannes sein leeres Milchglas. Er trinkt nämlich jeden Abend ein Glas warme Milch, damit er besser schlafen kann. Kasi schaut sich das Glas genauer an. Daneben findet er ein paar winzige Körnchen grün glitzerndes Pulver. Das ist sehr verdächtig!


Grün glitzerndes Pulver war das Markenzeichen vom Weihnachtsgrinch!! Er muss dem Weihnachtsmann eine Art Schlafpulver in die Milch gemischt haben, um ihn in einen tiefen Schlaf zu versetzen. Der Grinch hat wieder mal zugeschlagen. Er will Weihnachten verhindern, denn er hasst Weihnachten.


Kasi denkt angestrengt nach.


`Was, wenn der Weihnachtsmann nicht wach wird? Das Horn würde nicht ertönen...! Es würde die Maschinen nicht zum Laufen bringen…Weihnachten würde nicht stattfinden können! Das muss verhindert werden, aber wie? `


Kasi denkt an das große Buch der Weihnacht. Vielleicht ist dort die Lösung zu finden. Dieses Buch ist das größte Heiligtum des Weihnachtsmannes, ja sogar der ganzen Weihnachtswelt! Der Weihnachtsmann hat ihm oft davon erzählt. Kasi beschließt also, im Buch nachzulesen.


Als er die Schlafzimmertür wieder öffnet, erschreckt sich Kasi dermaßen, dass er stolpert und rückwärts hinfällt.


Seine Freunde stehen da und grinsen ihn an.


„Wir konnten nicht unten warten und sind dir hinterher gegangen. Freunde halten doch zusammen, oder?“, fragt Kalli.


Kasi rappelt sich wieder auf und erzählt ihnen vom schlafenden Weihnachtsmann, dem grünen Pulver und vom großen Buch der Weihnacht.


Das große Buch der Weihnacht wird in der großen Bibliothek aufbewahrt und diesen Raum darf keiner betreten! Niemals!


„Hoffentlich bekommen wir keinen Ärger“, meint Elfi, als die vier Elfen zur Bibliothek schleichen. Sie ist vom Arbeitszimmer aus zu erreichen und auf der Tür steht ein Hinweis mit großen Buchstaben geschrieben:
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